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Egon Moosmayer                           Bad Wurzach, 26.01.2012
Privatsekretär von Anna Moosmayer
Am Reischberg 5
88410 Bad Wurzach

An
Schmidt & Sellerbeck
Rechtsanwälte
Christian Sellerbeck
Rechtsanwalt
Carl-Benz-Str. 5
88696 Owingen

Sehr geehrter Herr Sellerbeck,

es bestehen noch offene Rechnungen von Anna Moosmayer als 
Gläubiger gegenüber der Frau Marion Dietrich-Hartmann als 
Schuldner. Die Gesamtsumme beläuft sich auf ca. 5000 Euro, wie Sie 
aus den Unterlagen der Frau Dietrich-Hartmann entnehmen können.

Ebenso hat Frau Dietrich-Hartmann einige der Rechnungen an das 
Amtsgericht Überlingen übersandt. Diese Rechnungen sind in der 
Betreuungsakte zu finden. Frau Dietrich-Hartmann hat niemals 
Einwände gegen die Rechnungen erhoben.

Falls Sie, wie Sie behaupten Geld brauchen, dann klagen Sie im 
Namen der Anna Moosmayer zuerst die Außenstände ein.

Zu Ihrer Ankündigung, das Anwesen in Bad Wurzach zu verkaufen und 
eine Räumungsklage gegen mich anzustreben, weise ich Sie bereits 
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jetzt auf die bestehenden Verträge mit Anna Moosmayer hin. 
Marion Dietrich-Hartmann, die Allwissende muss diese Verträge in 
Ihren Akten haben.
Hat Sie doch auf den Brief vom 11.09.2008 niemals, auch auf 
Mahnschreiben nie geantwortet.
Leider hat Frau Dietrich-Hartmann ohne die Vermögensverhältnisse 
zu klären nur den Verkauf der Immobilien im Sinn gehabt. Sie hat 
nicht abgeklärt, ob überhaupt Geld zu Erhaltung der im Eigentum 
des Ehegatten (Stand 28.11.2007) stehenden Immobilien vorhanden 
ist. 
Frau Dietrich-Hartmann konnte nur einen erheblichen finanziellen 
Schaden der Anna Moosmayer zufügen. 

Mehrere Tausend Euro hat Marion Dietrich-Hartmann aus dem Vermögen 
der Anna Moosmayer durch mehrere unnötige Gerichtsprozesse 
vernichtet.

Eine Klage auf Schadenersatz bezüglich dessen dürfte auch 
mindestens 15000 Euro in die Kasse der Anna Moosmayer spülen.

Sie sehen, daß der finanzielle Engpass der Anna Moosmayer nur 
durch die an der Betreuten vorbei geführten Führung der Betreuung 
durch Frau Dietrich-Hartmann entstanden ist.

 
Mit freundlichen Grüßen

Egon  Moosmayer
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